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Beilage zur Karlsruher Zeitung Nr. 24.
SamStag , den 25 . Januar 1840 .

Literarische Anzeigen .
( 771 Karl » rüde , Oemnaekst ersedeinou i» dem Verlaxe des Dnterrieickneteii :
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OcrauaAezeden
von einem Vereine

pralrtisolier ckuri8t6ii unck /^ckmiiiistiativlreamtöii.
8 » «türkt« woki unnvikix erackeinen , Nie bereits destekendeo juristiseden Leitsekrikten durck eine neu « au ver -

mekrcn , wenn sie sied in nickts von den übrixen unterackeiden würde , und es sollen datier die Matter kür 3ustir
und Verwaltung die nock immer bestellende Lücke eines Organs » espreckung und Alittkeilung interessanter Ma¬
terien aus dem Oediete der .Administration , kolirei und der - iationalökonomie ausküllen . 8ie
sollen dabei wicktige Kakle »us genannten Bäckern , und r-ugleick da, wo es nötdig ersckeineo wird , eine würdigewissensckaktlicke Kritik der Lntscdeidungeu endalten .

, In suristiscker Heaiekung sollen sick die Llatter aber dadurck von den bestellenden Leitsckrikten untersodeiden ,dass sie , — ausser Originalauksataen über interessante kecktsmaterien , soweit sie die I- raxis berükren ,— nicllt nur die Lntsclleidnngen allein mittlleilen , sondern »uck in geeigneten Krillen dieselben einer kritiscden
Seleuektung Unterwerken . Hass diese Kritik in einem , die entgegengesetzten rknsickten acktendcn ,Wlirdlgen und vor allem rvissensellaktlicll gekaltenen Ikone sick aussprecllen wird , dark ick wollt : nickt besonders ver¬bürgen , da an der Kedaction Männer sieben , die diesen Orundsatr konsequent durckkükren werden .Oie Matter ersckeinen alle 6Wocken in Ketten von 5 bis 6 Logen , wovon )edes circa 30 — 36 kr , kosten soll.Xuksatre in der odenbereickneten Kicktung , so wie Anträgen über Oegenständv der kecktspüege , koliaei ,Administration und der Nationalökonomie werden von mir stets dankbar entgegen genommen , und von der Kedak -tion möglickst derücksicktiget werden .

Kreidurg , im Vovember 1839 .

-Vckolpli LmmertiiiK,
I/oivers . vuckkaodler .Lu 8ndskription empüeklt sick die

6 . Braun ' 8ekiv BosbuoliiiancklunK in Barl -srulie.
(237) Leipzig .Jm Verlage vonB ernh . Tauchnttz jun .in Leipzig ist so eben erschienen und durch alle Buch¬

handlungen de « In - und Auslandes zu beziehen :

Praktisches Handbuch
zur

Behandlung der öcheintodten.
Mit

Vorausschickung einiger allgemeinen Betrachtungen
über die Maßregeln , die von Seite » der medizinischen

Polizei zum Schutze des Lebens bei Scheintodten
zu treffen sind .

Von
Pietro M a a. n i ,Ritter , Professor zu Rom , vieler gelehrten Gesellschaften

Mitglied « rc. rc.
Nach der vierten Originalausgabe deutsch bearbeitet

und mit Anmerkungen versehen
vonvi-. August Franz Fischer ,

praktischem Arzte , Mitgliede der medizinischen und rer
naturforscheuden Gesellschaft zu Leipzig.

Mit neun lithographirren Tafeln .
8 . drosch . Preis fl. 2 . 42 kr .

Wir begnügen uns , auf eine Beurkheilung dieses ausge¬
zeichneten Werkes in „ Schmidt 'S Jahrbüchern der Medizin21r Band 3s Heft " zu verweisen , worin es unter An¬
dern» heißt : „Dieses aus reiner Liebe für die leidende Mensch¬
heit verfaßte , alles Lobes würdige , in einer klaren Sprache
geschriebene und für Aerzte sowohl als gebildetere Nichtärzte
berechnete Buch , enthält einen Reichthum von Beobachtun¬
gen , Erfahrungen und Hülfsmitteln über und gegen alle
Formen des Scheintodes , welche der eigenen Praris des
Verfasser « selbst und der gcpriesenstcn Aerzte entlehnt , und
dem überall dort Eingang und Beherzigung zu wünschen ist,wo es an ähnlichen Belehrungen jetzt noch mangelt . "

Vorräthig in der
Groo s 'schen Buchhandlung .

(247) Stuttgart . Bei Adolph Krabbe in
Stutrgartist so eben erschienen und in Karlsruhe
in der W . Creutzbauer

'
schen Buchhand¬

lung zu haben :
Allgemeine

Kirchen ge schichte
fürdie deutsche Nation
von

A . F. Gfrörer ,
Professor und Bibliothekar in Stuttgart .

Zwei Bände in 6 Lieferungen (von 10 gr . Oktavdogen )
auf schönem Velinpapier .

Preis für die Lieferung 1 fl . Rhein .
Der Herr Verfasser dieses Werks har seinen Beruf für

theologische wie historische Forschungen durch zwei Arbeiten
bewährt , die den Beifall des Publikums , wie die Anerken¬
nung der Kritik in hohem Maße erhalten haben . — Seine
Geschichte des Urchristenthums und seine Geschichte Gustav
Adolphs von Schweden haben ihm einen ehrenvollen Rang«uter den Schriftstellern gesichert, welche die Entstehung der
christlichenReligion und ihre Fortbildung von der Höhe eines
ächt wissenschaftlichen Standpunktes herab verfolgen , wie er
sich durch seine Lebensgeschichte des großen Schwedenkönigsden Historikern anreiht , die eingeschen haben , daß die Ge¬
schichte nur dann volksthümlich werden kann , wenn sich mit
treuer Forschung eine klare, verständliche Sprache verbindet ,die den einfachen Leser , wie den Gelehrten anzuziehen
vermag-

Die erste Lieferung , welche bereits in jeder Buchhandlung
vorräthig ist, wird dem Publikum Zeugniß von dem Werthe
dieser Arbeit und der würdigen Ausstattung derselben geben.
Die übrigen Lieferungen , wovon drei einen Band bilden,werden von zwei zu zwei Monaten folgen .

Wichtige literarische Anzeige .
( 284 ) Bamberg . In unserem Verlage ist so eben

erschienen und in allen soliden Buchhandlungen zu haben :
Schneidawind , Dr . und Professor ,

Erzherzog Karl von Oesterreich und die öster¬
reichische Armee unter Ihm .

Mir k. k. öster- Zensnrbewilligung . I . Bd . U . Heft . gr . 8.
drosch . 1 st . 12 kr. rhein .

Dieses Werk wird nicht nur von der österreichischen
Armee , sondern von allen deutschen Heeren freudig ausge¬
nommen werden , und wird zugleich eine Zierde der Biblio¬
theken aller deutschen Patrioten sepn.

Der 2te Band , oder dritte und vierte Lieferung , erschei¬
nen bis zur Ostermesse 1840 . Die Käufer des ersten Bandes
verpstichte» sich zur Abnahme des zweiten Bandes , der das
Werk schließt.

Bamberg , im Januar 1840 .
Literar . art . Institut .

(315 ) Mößkirch . (Oeffentlicher Dank .) Herr
Jakob Mayer von Betra im Fürstenthum Hohenzollern -
Sigmaringen war seit mehreren Jahren als Kaplan dahier
angestellt , und verläßt nun den Ort Mößkirch als nach Worn -
dorf beförderter Pfarrer . Seit mehreren Jahren hatte der¬
selbe die hiesige dritte oder oberste Schulklasse als Katechet
und als Lehrer der Realgegenstände zu besuchen ; seit dem
21 . Juli 1837 aber waren ihm auch die Geschäfte eines
Ortsschulinspekrors dahier übertragen . In diesem Wirkungs¬
kreise hat der Herr Kaplan , nunmehriger Pfarrer , Mayer
auf da» hiesige Volksschulwescn mit einem Eifer , mit einer
Liebe und mit einer Sachkenntniß , aber auch mit kräftiger
Unterstützung der hiesigen Lehrer auf eine solch wohlthätige
Weise eingewirkr, daß die guten Folgen davon jetzt schon tu
vcm Fortgange der hiesigen Schulen unverkennbar sind .

Eltern und Schüler erkennen die deßfallstgen Verdienste
»es Herrn Kaplans , nunmehrigen Pfarrers , Mayer dank¬
bar an ; die Unterzeichneten aber sprechen demselben im Na¬
men der Gemeinde den wohlverdienten Dank hier öffent¬
lich aus .

Mößkirch, den . 18. Dezember 1839 .
Die Mitglieder des Gemeinderaths , Bürgerausschusses und

Schulvorstandes :
Viral Emmert,,Bürgermeister .
B . Vollmer .
Karl Grecht .
I . Namsperger .
Karl Knöpfte-
X . Herrmann .
Ehr . Beischer.
Hägele .
Kanzler .
Oßwald .
Sattler .

(286) ULK' Aufforderung .
Betreff der Anmerkung , welche der Re¬

dakteur der „Freiburger Zeitung^ Professor
Wilderich Welk in Nr . 10 der Beilage sei¬
ner Zeitung l . I . zu den Rügen über ein
kleines Geographiebüchlein von Baden bei¬
zufügen für gut gefunden hat , worin er be¬
hauptet : daß manche junge Geistlichen , den
Unterricht in den sogenannten Realgegen¬
ständen (Geographie , Naturlehre, Geschichte)
sogar ( ! ! ) nach eigenen Heften geben, und

er Gelegenheit gehabt habe, solche Hefte durch¬
zusehen , welche offenbaren Unfinn enthalten— glauben die Unterzeichneten , zunächst in
ihrem , dann aber auch im Jnterrsse aller
Geistlichen des Großherzogthums, die ge¬
nannten Unterricht in den Schulen zu geben
haben , denselben aufzuforden , seine Anschul¬
digung auch nur in Etwas öffentlich zu be¬
weisen , widrigenfalls sie Ihn für einen Lügner
und Verläumder erklären müssen, dem sie für
die Folge , falls ihn sein Lügenkizel wieder
sticht , den wohlgemeinten Rath geben , ihnen
nicht noch einen anderen Beweis gegen Ihn
als den des Lügenzeihens abzunöthigen .

Freiburg , den 20 . Jan . 1840 .
Die durch besagte

Anmerkung beteiligten
Geistlichen .

(290) Karlsruhe . ( An¬
zeige . ) Bei Seligmann
Marr , WaldhornstraßeNr . 12,

ist eine ansehnliche Parthie nassauer fl. 25.
Loose einzeln und in Parthien um den nie-
dern Preis von fl. 24 . per Stück zu ver¬
kaufen.

Die statutenmäßige Ziehung dieser Loose
ist den nächstkommenden 1 . Februar und die
Gewinnste bestehen in 45,000 fl . , 9000 fl.2000 fl . . 1000 ff . und einer großen Zahl
kleinererPrämien.

Bei ebendemselben kann seiner Zeit die
Ziehungsliste eingesehen oder auf Verlangen
mitgetheilt werden .

(262) Karlsruhe . (Ein Buckbin¬
der wird gesucht .) In der Kunst- und
Musikalienhandlung von I . Velten , LangestraßeNr . 233 , findet ein solider und fleißiger Buch¬

binder , der gut planiren und broschiren kann , längere Zeit
Beschäftigung .

(364) Karlsruhe . (D i e n st g esu ch .)
Ein junger Mann , welcher in allen Zweige«
der Landwirthschaft tüchtig und erfahren ist,
wünscht die Verwaltung einer Oekonomie oder

die Leitung mehrerer Landwirthschaften und Gartenarbei¬
ten rc . rc . übertragen zu bekommen. Er sieht mehr auf eine so¬
lide Stelle als auf große « Salär , und ist auch erbötig ,eine Dienstkaution zu leisten. Näheres im Kontor der Karlsr .
Zeitung .

(321) Karlsruhe . (Stell e g esu ch .)
Ein Rechtspolizeiinzipient wünscht seine jetzigeStelle zu verändern . Näheres im Kontor der
Karlsruher Zeitung .

(69) Karlsruhe . ( Ein Hund zu» erkaufen . Es ist ein großer Fanghund ,ulmer Raffe , männlichen Geschlechts, zu ver-' kaufen. Wo ? sagt das Kontor der Karlsruher
Zeitung .

(319) Pforzheim . ( Chirurgie -- - g e h ü l fen g e su ch .) Sin tüchtiger Ehirur -
giegrhülfe , welcher seinem Fache gehörig vor¬
stehen kann, findet sogleich Kondition beiVo g k

Wittwe in Pforzheim .
(261) Karlsruhe . ( Gtellegesuch . )

Ein junger Mensch aus achtbarer Familie sucht in
einer Spezereiwaarenhandlung angestellt zu werden .
Derselbe ist mit guten Zeugnissen versehen , auch in

der französischen Sprache geübt , und sieht nicht so sehr aufdas Salär , als aus gute Behandlung . Da « Nähere ist
zu erfahren im Kontor der Karlsruher Zeitung .

(265) Haus ach . ( BerkaufSan -
trag .) In Hausach im Kinzigthal liegen i«
24 Stück , ca . 440 Ouadratfuß , astfreie , zwei-
zöllige Flecklinge von Lindenbaumholz zu ver¬

kaufen, da« sich insbesondere für Wanduhrenmacher , Chaisen¬
fabrikanten und Tischler eignet . Allenfallfige Kaussliebhaber
wollen sich diesfalls an den dortigen Hirschwirth Xaver
Sch mied er « enden , der über da« Nähere Auskunft er-
ihrilen wird .

(306 ) Karlsruhe . (Holländer - , Bau - uuv
Nutzholzversteigerung .)

Montag , den 10- , und Dienstag , den 1t . Feb . d . I ,
Morgens 8 Uhr ,

werden aus den Domänenwaldungen rüppurrer Forste durch
Bezirksfirster Schmitt :

69 Stämme starke Holländereichen ,
38 - Eichen , Bau - und Nutzholz ,8 Rothbuchen , Nutzholz ,

1 Hageniuche , -
6 Weißruschen , - (Jffen )
9 - Eschen , -
1 - Birke ,

53 - Aspen , -
öffentlich versteigert werden , und die Steigerer hiermit ein¬
geladen , sich an beiden Tage » zu besagter Stunde in Rüppurr
am Forsthaus einzufinden , von wo sie zu dem nahe » Vev-
keigerungsort in den Wald geleitet werden .

Karlsruhe . den 22 . Jan . 1840 .
Großh . bad . Forstamt Ettlingen .

Fischer .



(317 ) Nr . 1437 . E m m e n d i n g e » . (H » lzv er¬
steig erung .) In der Forstdomäne Kaiserswald werden
durch Bezirksförster Schrickel von Mahlberg nachverzeichnete
Holzsortimente gegen baare Bezahlung vor der Abfuhr öf¬
fentlich versteigert :

Mittwoch den 5 . Fedr . d . Zs .:
22 Eichenstämme , zum Theil vorzügliches Holländerbolz ,
35 Eschen , und

2 Ruschenstämme ;
32 Klafter eichenes Scheiterholz ,

9 „ eschenes „
60 ., erlenes „
22 ., aspenes „
39 ., gemischte Prügel , und

l3 >,
S3'/I

2

16 t - .
1

5000 Stück gemischte Welle » .
Die Versammlung ist an obenbesagtem Tage Morgens

9 Uhr beim obern Schlagbanme an der mahlberger Renthe .
Emmendingen , den 22 . Januar 1849 .

Großh . bad . Forstamt .
Grosh o l z .

(318 ) Nr . 1755 . Schwetzingen . ( H o 1 z v er¬
st e i g e r u n g .) In ven Domänenwaldungen rer Bezirks -
sorstei St . Leon werden durch den Bezirksförstcr Warnkönig
versteigert :

Montag , den 17 . Februar d . Zs . ,
im Distrikt Blauenstecken am Kohlplattcnweg :

1 Klafter eichenes Nutzlwlz,
142'/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,
22 '/ , ,. eichenes „

3 „ forlenes . „
>/ , „ buchenes Prügelholz ,

3600 Stück buchene Wellen ,
1 Stamm buchenes Nutzholz.

Dienstag , den 18. Februar d . Js .,
im Distrikt Blanenstecken , Entenbach :

57 '/, Klafter buchenes Scheikerholz,
50 eichenes „

2 „ buchene Prügel ,
14 „ eichene „
4 „ eichenes Stockholz,

2825 Stück buchene Wellen ,
2050 „ eichene

25 „ forlenc „
Mittwoch , den 19. Februar d . Zs .,

im Distrikt Blauenstccken, Schänzelschlag :
lO '/j Klafter buchenes Scheiterholz ,
12 ., eichenes „

h,, „ buchene Prügel ,
7 '/ , „ eichene

2675 Stück buchene Wellen ,
1000 >, eichene „

50 „ forlenc „
Donnerstag , den 20 . Februar v . Js . ,

in den Distrikten Rorherdickung und Gerstenickwrre» :'/ , Klafter eichenes Nutzholz,
buchenes Scheiterhol - ,
eichenes „
forlenes „
aspenes „
buchenes und eichenes Srockholz,
forlenes Stückholz ,

25 Stück buchene Wellen .
Freitag , den 21 . Februar v . Js . ,

im Distrikt Herrmannsacker :
1 Klafter eichenes Nutzholz ,

188 , buchenes Scheiterholz ,
6 „ „ Prügel .

SamStag , den- 22 . Februar d . Js . ,
daselbst :

iS '/ , Klafter buchenes Stockhol ;,
2834 Stück buHene Wellen ,

1 Stamm eichenes Nutzholz,
19 „ buchenes „

Montag und Dienstag , den 24 . und 25 . Februar r . Js . ,
im Distrikt Bulach :

231 '/ , Klafter buchenes Scheiterholz ,
104 „ eichenes „'/ , „ forlenes

16 '/ , „ buchene Prügel ,
13 „ eichene „

Mittwoch , den 26 . Februar v . Js . ,
daselbst :

5850 Stück buchene Wellen ,
1200 „ eichene „
550 „ forlene „

Die Zusammenkunft findet jeden Tag früh 8 Uhr auf den
betreffenden Schlägen statt .

Schwetzingen , den 20 . Januar 4840 .
Grosth . bad . Forstamt .

F . Velten .
Zipp erlin .

(225) Bruchsal . ( Waldparzelleverstei -
gerung .) Das Engelshofwäldlein auf untergrombacher
Gemarkung , welches 12 Morgen 123 Ruthen neu bad .
Maaß groß , und mit Buchen und Forlen , welche sich zn
Nutz- , Bau - und Brennholz eignen , bestanden ist , wird

Donnerstag , den 30 . d . M . ,
Vormittags 9 Uhr ,

aus 'm Rathhaus in Untergrombach der öffentliche« Ver¬
steigerung ausgesetzt.

Die Steigernngsliebhaber werden hierzu eingeladen , mit
dem Bemerken , daß sie annehmbare Bürgen zu stellen, oder
sich mit ortsgerichtlichen Vermögenszeugniffen auszuweisen
haben .

Bruchsal , den 14 Jan . 1840 .
Großh . bad . Forstkaffe.

Ziehl .
( 188) Nr . 1330 . Durlach . (K e l l e r e i g e r ä I h -

schaftenversteigerung .)
Montag , de » 3 . Februar d . I .,

Vormittags 9 Uhr,
werden bei der Unterzeichneten Stelle gegen baare Bezahlung
versteigert :

67 Stück alte Faßdauben von 11 Fuß Länge , und 62
Stück dergleichen von 7 '/ , Fuß Länge nebst Bodenstücken und
Thürlein alter Lagersäffer ; sodann 36 Stück Faßreifen von
geschmiedetem Eisen , im Ganzen 1923 Pfund wiegend ; end¬
lich 6 Stück Weinführliuge , 2 Halbohmzüber , Stützenkübel ,
Maaßkübel , Weinzieher und Lagerholz .

Durlach , den 14 . Januar 1840 .
Großh . Domäncnverwaltung .

Banz .

II .

III .

(314) Offenburg . ( Rebhofver -
steig erung . ) Der dem Gymnasiumsfond
Offenburg gehörige Rcbhof zu Albersbach —
Gemeinde Aesenbach — wird in Folge Ermäch¬

tigung hoher k. Kirchenministerialsektion vom 14 . Jan . 1840 ,
Nr . 581 , am

Donnerstag , den 13 . Febr . d . I .,
im Traubenwirthshause zu Fesenbach sowohl in einzelne»
kleinen , mit Pfählen ausgesteckten Abtheilungen , als auch
im Ganzen öffentlich versteigert , zahlbar in 6 ä 5prozent .
verzinslichen Jahrsterminen .

Das Gut selbst umfaßt :
I . zwei Gebäude , nemlich :

» . ei» einstöckiges Wohnhaus , sammt Scheuer , Stal
lung , Wasch- und Backhaus , Keller und Trotte ;

d . ein Borgebäudc mit zwei Zimmern und einer Küche,
worunter ebenfalls ein Keller befindlich ist :

ca . 110 Haufen Reben , ganz nahe bei oben bemerkten
Gebäulichkeiten gelegen , welche in gutem Stande sind ,
und einen Wein prvbuziren , der zu dem besten fesen-
bacher Bergweiu gezählt wird .
4 Morgen , 1 Viertel gute Matte » , ebenfalls bei m

Haus gelegen.
IV . '/ , Morgen Waldbosch , mit eichenem Stockausschlag .

Die Versteigerung beginnt an oben bemerktem Tage
Morgens 9 Uhr :

wozu man die Liebhaber höflich einladet , mit dem Ansagen ,
daß die übrigen Bedingungen vor rer Versteigerung uumit
telbar bekannt gemacht und bis dahin bei diesseitiger Ver¬
rechnung eingeseheu werden können.

Offenburg , den 22 . Jan . 1840 .
Großh . bad. Gymnasiumsfondsverwaltung

Strobel .
( 220) Hugsweyer . (H o l z v e r stei¬

ge r u n g . j Die Gemeinde Hngswever ver¬
steigert

Montag , den 27 . d . Mrs . ,
Vormittags 9 Uhr,

auf dem Hievsschlag Stangenwald 15 Stück zn Boden lie¬
gende Eichstämme, worunter 10 Stück Holländer sich befinden

Hugswever , den I I . Januar 1840 .
Pürgermeisteramr .

Rubi n .
( 295 ) Offenburg . ( H o 1 z v e r st e i g e r u n g .)

Donnerstag , den 30 . d . Mrs . , Vormittags 9 Ubr , werden
im Spitalwalde dahier

13 Klafter Mischelholz ;
10 „ eichenes :

5 „ Stockholj z
21 eichene Baustämmc :

4 „ Holländer , und
3300 buchene und gemischte Wellen

gegen gleich baare Bezahlung versteigert ; wozu man die Lieb
Hader mir dem Bemerke» eiulader , daß die Zusammenkunft
im Schlage beim Spitalhofe stattfinde.

Offenbnrg , den 20 . Januar 1840.
St . Andreas Hospitalverwaltung .

Koni g .
( 309) Nr . 1609 . Rastatt . ( Präklusivbescheid . )

In der Gant über die Verlaffenschaft res Werkmeisters Ja¬
kob Pfeiffer in Rastatt werden die Gläubiger , weiche
ihre Forderungen bis jetzt nicht angemeldet haben , von der
Gantmasse ansgeschloflcii.

Raüalt , den 23 . Dezember 1839 .
Gpoßh . bad. Oberamt .

Beck .
väl . Gerstner .

(227) Nr . 976 . Offen bürg . ( Schuld » illi¬
quid ation ) Der Rebmann und Wittwer Josef Oehler
von Rammersweier will mit seinen beiden Tochtermännern
Josef Bieser und seiner Ehefrau Elisabeths Oehler ,
und Peter Hcrrmann und seiner Ehefrau Barbara
Oehler , beide zu Rammersweier , sodann mit rem Bürger
und Rebmann Georg Gißler und reffen Ehefrau Anastasia
Feger von da nach Nordamerika auswandern ,

Es werden demnach deren sämmtliche Gläubiger ausge¬
fordert , sich an der auf

Samstag , den 1 . Febr . d . I . ,
früh 9 Uhr,

aus diesseitiger Amtskanztei anberaumten Tagfahrt einzufinden,
andernfalls ihnen später zu ihrer Befriedigung nicht mehr
»erholfen werden kann.

Offenburg , den 15 . Jan . 1840 .
Großh . bad . Oberamt .

Ke r n.
vltt . B e ck e r t.

(266 ) Nr . 1186 . Bruchsal . (S ch u l d e n l i q Ni¬
dation . ) Ueber die Berlaffenschast res Kammmachers
Friedrich Schütz von Bruchsal haben wir Gant erkannt ,
und Tagsahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren
auf

Dienstag , den 18 . Feb . d . I . ,
früh 9 Uhr ,

auf diesseitiger Gerichtskanzlei angeordnet .
Es werden daher alle diejenigen , welche, aus was immer

für einem Grunde Ansprüche an die Masse machen wollen ,
ausgefordert , solche in der angesetzlen Tagfahrt , bei Ver »
Meldung des Ausschluffes von der Gant , persönlich oder
durch gehörig Bevollmächtigte , schriftlich oder mündlich an -
zumetden , und zugleich die etwaigen Vorzugs - oder Unter -
psandsrechte zn bezeichnen, die der Anmelbende geltend ma¬
chen will , mit gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden
oder Antretung res Beweises mit andern Beweismitteln .

In derselben Tagfahrt wird bcr Maffepsteger und Gläu -
digerausschuß ernannt , ein Borg - und Nachlaßvergleich
versucht werten , und sollen in Bezug auf riese Ernennun¬
gen , so wie den etwaigen Borgvergleich , die Nichterschei¬
nenden als der Mehrheit der Erschienenen beitretend ange¬
sehen werden .

Bruchsal , den 15 . Jan . 1840 -
Großh . bad. Oberamr

Wetzet .
(285) Nr . 1045 . Sinsheim . ( Schuld en li¬

quidst ion .) Ueber das Vermögen des Georg Schnei¬
der von Steinsfurth haben wir Gant erkannt , und wird
Tagfahrt zum Richtigstellungs - und Vorzugsverfahren auf

Donnerstag , den 27 . Febr . d . I .,
früh 8 Uhr,

anberaumt . Wer nun aus was immer für einem Grunde
einen Anspruch an diesen Schuldner zu machen hat , hat sol¬
chen in genannter Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses

von der Masse, schriftlich oder mündlich, persönlich oder durch
gehörig Bevollmächtigte dahier anzumelben , die etwaigen Vor¬
zugs- oder Unterpfaudsrechte zu bezeichnen, unv zugleich die
ihm zu Gebote stehenden Beweise sowohl hinsichtlich der
Richtigkeit , als auch wegen des Vorzugsrechts der Forderung
anzutreren .

Auch wird an diesem Tage ein Borg - oder Nachlaß - Ver¬
gleich versucht, rann ein Mayepfleger und ein Gläubigeraus¬
schuß ernannt , und sollen hinsichtlich der beiden letzlenPunkte
und hinsichtlich des Borgvcrgleichs die Nichterscheinenden als
der Mehrheit der Erschienenen beitretend angesehen werden .

Sinsheim , ben l5 . Jan . 1840 .
Großh . bad. Bezirksamt .

Spangen der g .
( 229) Nr . 413 . Stocka ch . ( Schirldenliqrii -

d a t i o n . ) Ueber das Vermögen des Schloffermeisters
Philipp Dietz von Steißlingen hat man unter m 5 . v . M .
die Gant eröffnet , und zum Schuldenrichtigstellungs - und
Lorzugsversahren Tagsahrt auf

Dienstag , den 18 . Februar k. I .,
früh 9 Uhr,

angeordnet ; cs werden daher alle diejenigen , welche aus was
immer für einem Grunde Ansprüche an diese Gantmasse ma¬
chen wollen , anmit aufgesordert , solche in der angesetzten
Tagfahrt , bei Vermeidung des Ausschlusses von der Gant
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte schriftlich oder
mündlich anzumelben , und zugleich die etwa geltend zu ma¬
chenden Vorzugs - oder Unterpfands - Rechte zu bezeichnen, und
zwar unter gleichzeitiger Vorlegung der Beweisurkunden oder
Antretung des Beweises mit andern Beweismitteln .

Zugleich wird angezeigt , daß nach Umständen ,'n der
Tagsahrt ein Maffepsteger und Glänbigerarrsschuß ernannt ,
auch Borg - unv Nachlaß -Vergleiche versucht werden sollen,
mit dem Beisätze, baß in Bezug aus Borgvergleiche und Er¬
nennung bes Maffcpstegers und Gläubigerausschusses die
Richterscheinenden als der Mehrzahl ver Erschienenen be>-
iretenv angesehen werden .

Gtockäch, den 3l . Dez . 1839 .
Großh . bad . Bezirksamt .

L u g o .
viit . Kell er .

(267) Nr . 916 . Stockach . ( Schuldenliqui -
vatio n .) Der Bürger und Schmiedmeister Bartholom «
Trippel von Aach und dessen Ehefrau Elisabeth » Trip¬
pei und Willens , mit ihren zwei unmündigen Kindern nach
Nordamerika ausznwandern . Wer an diese Personen eine
Forderung zu machen haben sollte, hat solche am

Donnerstag , de» 13 . künftigen Monats ,
Bormittags 8 Uhr ,

um so gewisser dahier zu liquidiren , als sonst den Auswan -
vernden ihr Vermögen verabfolgt wird .

Srockach, den 16. Januar t840 .
Großh . dad . Bezirksamt .

Eckst ein .
( 252 ) Nr . 3347 . Mannheim . (A u ffo r v c ru n g .)

Der seit 14 Jahren abwesende Michael Dörschock von
hier ist »v >nt « »itntc> zum Erben seines Vaters , des am 15 .
September 1839 gestorbene» hiesigen Bürgers nnd Schuh -
machcrnreisters Johannes Dorsch oct berufen . Der¬
selbe wird biermit aufgefordert ,

innerhalb 6 Monaten
» itnto

sich um so gewisser zum Abtritt der fraglichen Erbschaft zu mer-
ven , als solche sonn denjenigen zugetyeilr werden würve , welchen
sie zukäme, wenn er zur Zeit des Erbanfaüs nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Mannheim , den 7 . Januar 1840 .
Großh . bad. Stadtamtsrevisorat .

Winter .
vckt. Meyer .

Nr . 14,904 . E t t l r n g e n . ( E d i k t a l l a d un g . )
Die Johannes B n t t i n g e r ' sche Ehefrau Maria Eva ,
ged . Reichert , von Malsch , welche im I . 1810 mit ihrem
Ehemanne nach Rußland ausgewandert ist , und unterdessenkeine
Nachricht mehr von sich gegeben har , Lerer , jetziger Anfem -
hatt auch nicht ans andere Art ermittelt werden konnte,
wird hiermit aufgefordert ,

binnen Jahresfrist
um so gewisser Nachricht von sich zu geben und über ihr
väterliches Vermögen ack 150 fl . Verfügung zu treffen , als
sie sonst nach dem hierher gestellten Antrag ihrer nächste »
Anverwandten für verschollen erklärt , und ihr Vermögen
ven letzteren gegen Sicherheitsleistung in fürsorglichen Besitz
verabfolgt werden wird .

Ettlingen , den 27 . Dez . 1839 .
Großh . bad. Bezirksamt .

W rr » d t.
Emmendingen . ( Erbvorladung .) Bei der

Verlaffenschaft des am 20 . Sept . d . I . verstorbenen israeli¬
tischen Schullehrers Nathan Moses Meier von Eichstetten
sind dessen beiden Söhne erster Ehe , Licbmann und Herz
Meier , betheiligt , deren Aufenthaltsort seit vielen Jahre »
unbekannt ist .

Dieselben werden daher zur Erbverhandlung mit An¬
beraumung einer Frist von

6 Monaten
unter vcm Ansitzen vorgeladen , daß im Nichterscheinungs¬
falle die Erbschaft lediglich denjenigen werde zugerheilt wer¬
den , welchen sie zukäme, wenn die beiden Vorgeladenen zur
Zeit des Erbanfalls gar nicht mehr am Leben gewesen
wären .

Emmendingen , ren 18. Dez . 1939 .
Großh . bab . Amtsrevisorat .

Frei .
( 180) Nr . 286 - Staufen . (E v i k t a l l a b u n g .)

Der i . I . 1817 nach Amerika ausgewaudcrte MichaelKer -
der von Ehrenstetten wird aufgefordert , sich

innerhalb eines Jahres
anher zu melden , widrigeres er für verschollen erklärt unv
dessen Vermögen seinen nächsten Verwandten gegen Kaution
eingeantwortct werden wird.

Staufen , den 13 . Januar 1840 .
Groß her; , bad. Bezirksamt .

Schilling .
"

( 268) Nr . tt37 . Wolfach . ( Zurückgenom¬
mene Fahndung . ) Das Ausschreiben in Nr . 13 der
Karlsruher Zeitung wegen Entwendung von 750 fl . im
Hause des Lorenz Boehr zu Breitenbach , wird zurnckge-
riommen , da ras Geld inzwischen aufgefunden worden .

Wolfach , ren 19 . Jan . 1840 .
Großh . bad . f . f . Bezirksamt .

F e r n b a ch.

Druck und Verlag von H. Macklot , Waldstraße Nr. 10.
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